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Betreff: Bedarfsmeldung zum Haushalt 2026                            Lohr, den 4.11.2025 

 
 

Sehr geehrter Herr Morgenroth, 
 
sie hatten darum gebeten, die Bedarfsmeldung für Investitionen zum Haushalt 2026 

einzureichen. 
Die FW-Fraktion wird sich wiederum daran halten, keine allzu großen neuen Bedarfe 

zu melden. 
 

Begründung: 
 
Auf Grund der beschlossenen, aber noch nicht umgesetzten Investitionen sehen wir 

keinen Sinn darin, immer wieder große neue Bedarfe zu melden. Wir halten es für 
zwingend erforderlich, sowohl begonnene Vorhaben zügig abzuschließen, wie auch 

beschlossene Vorhaben nicht weiter auf die lange Bank zu schieben. 
 

Denn noch, melden wir Bedarf für ein, wie wir glauben wichtiges Vorhaben an. 
Bekanntlich wird seit Jahren über eine Sanierung und einen barrierefreien Zugang im 
Alten Rathaus diskutiert. Die Gründe für die Verzögerung sind vielschichtig. 

Weil wir aber glauben, dass sich an dieser Situation so bald nichts ändern wird, 
bitten wir darum ernsthaft zu prüfen, noch besser darum es umzusetzen, einen 

Treppenlift einzubauen. Zumindest erstmal bis zum Lesesaal im ersten Stock. 
 
Es wäre ein erster, aber wichtiger Schritt zu zeigen, dass wir das Thema 

Barrierefreiheit ernst nehmen. 
 

Zum weitest entfernten Stadtteil Ruppertshütten. 
 

Dort wird von vielen Bürgern ein Wassertretbecken gewünscht. 
 
Bekanntlich müssen die Bürger von Ruppertshütten etliche Kilometer fahren, um die 

Städt. Einrichtungen nutzen zu können. 
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Wir beantragen deshalb, dass von der Bauverwaltung zumindest in 2026 geprüft 
wird, ob der vorgeschlagene Platz im Wiesengrund, unterhalb des Sportplatzes für so 

eine Einrichtung geeignet, beziehungsweise genehmigungsfähig ist. 
Auch eine weitestgehend belastbare Kostenermittlung ist unabdingbar. 

 
Sollte dies möglich und finanziell tragbar sein, bitten wir darum, im darauffolgenden 
Jahr in die Umsetzung zu gehen. 

Wichtig ist unserer Fraktion auch, dass die Bevölkerung miteinbezogen wird. 
 

 
 

Für die Fraktion der Freien Wähler 
 
Brigitte Riedmann 

Fraktionsvorsitzende  
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